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MALENDER HERBST

Noch malt der Herbst mit seiner Farbenfreud Der Herbst denkt nicht, es sei nun alles gut,
und denkt nicht an ein winterliches Kleid. — Nein, denn er färbt mit unbeschwertem Mut
Wie oft hat er das Wunder schon erlebt, Die Lärchennadeln, Beeren, jedes Blatt,
Das seit dem letzten Frühling uns umschwebt? Wird keineswegs dabei je müd und matt! —

Kraftvoll die Wärme räumte weg den Schnee, Im fernsten Tal grüsst dich der Lärchen Gold,
Allüberall zerschmolz das letzte Weh. Wildbeeren an den Sträuchern sind dir hold,
Ein Häuflein Erde zwischen felsgem Stein, Laubbäume lachen dich in allen Farben an,
Es weckte froh des Lebens buntes Sein. Ja, ihre Glut hat es dir angetan!

Du findst dies schöner als das schönste Weiss,
Begleitet von der Kälte und dem Eis. —

Der Herbst, er bietet farbenfreudigen Genuss,
Dem Winter bis ins Bergtal zum Verdruss! —

S. V.

Umschlagbild: Herbststimmung bei Bever, Engadin Originalaufnahme von Ruth Vogel
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